
 
Leitfaden für das Hauskreisgespräch 
 
 
Thema: Zu Recht beschuldigt & bestraft? (Römer 2,12-16)         Datum: 25.02.24               
 

Dieser Leitfaden soll als Gesprächsanregung dienen. Gerne sollt und dürft ihr eure eigenen Gedanken und 

Erfahrungen mit in das Gespräch einfließen lassen. Gotte segne euch dabei! 
  

Anregung zum Weiterdenken und Fragen für den Austausch 

▪ Lest Römer 2,11-16. Die folgenden 4 Punkte wurde näher beleuchtet: Beschuldigt in Anbetracht… 

1. der Sünde (V.12); 2. des Gesetzes (V.12b-13); des Gewissens (V.14-15); von Gott selbst (V.16) 

▪ Welche Gedanken oder Fragen kamen bei dir im Zuge der Predigt auf? Was war für dich wichtig? 

▪ In der Predigt wurde die Frage aufgeworfen „Was passiert mit den Menschen, die das Evangelium 

noch nie gehört haben?“. Ist dir diese Frage schon mal begegnet & wie würdest du sie beantworten? 

▪ Ist diese Frage für dich eine emotional sehr bewegende Frage? Aus welchen Gründen ist das ggf. so? 

▪ Welchen Zusammenhang siehst du zwischen dieser Frage und Römer 2,12? 

  

▪ Das größte Problem des Menschen ist weder das Gesetz noch das Gewissen, sondern die Sünde. 

Wie würdest du mit einem Ungläubigen sprechen, der behauptet, dass nicht alle Sünder sind?   

▪ In V.14-15 ist die Rede vom Gewissen, das das „Werk des Gesetzes tut“. Was bedeutet das? 

▪ Wodurch „beweisen“ Menschen, dass „das Werk des Gesetzes in ihre Herzen“ geschrieben ist? 

▪ Wie hast du bereits mit Menschen im evangelistischen Gespräch das „Gewissen“ thematisiert? 

▪ Lest 1Mo 3,7-8.22. Das war vor dem Gesetz. Was hat die Stelle mit dem Thema „Gewissen“ zu tun? 

▪ Jeder Mensch hat ein Gewissen,aber wie verändert es sich, wenn jemand Christ wird? Erfahrungen?  

▪ Lest dazu Hebr 9,14 & 10,22. Was sagen diese Verse über uns als Christen aus? 

▪ Lest 1 Tim 1,5 (Optional: Hebr 5,13-14). Wodurch wird unser Gewissen geschärft? Wie erlebst du das? 

▪ Lest 1 Tim 1,18f. Wie kann man sein Gewissen bewahren oder abstumpfen lassen? Wohn führt das? 

▪ Lest Hebr 13,18. Mit was wird hier „ein gutes Gewissen“ in Verbindung gebracht? 

▪ Welche Rolle spielt das Gewissen in deinem persönl. Glaubensleben? Wie macht es sich bemerkbar?  

▪ Lest Apg 24,16. Inwiefern kannst du dich darin „üben ein gutes Gewissen“ zu haben? 

 

▪ Nach allem, was wir von der Bibel her sicher wissen, werden auch Menschen, die das Evangelium 

nicht gehört haben, verloren gehen. Inwiefern mobilisiert dich dieser Gedanke zur Evangelisation? 

▪ Nimmst du diesen Gedanken eher nüchtern zur Kenntnis oder inwieweit macht er dich betroffen? 

▪ 4 praktische Schritte wurden am Ende genannt: 1. Beten; 2. Geben; 3. Jünger machen; 4. Gehen 

Tauscht euch darüber aus, wie diese Schritte Anwendung in eurem Leben finden können.  

 

Aufruf 

- Betet gemeinsam & allein gezielt für Gottes Weltmission. Was könnte dein Part darin sein? 

 


